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Umschlagbild
Panzerfaust 3 im Truppenversuch
(Foto Versuchsstab, Kdo SSW)

Mit der Panzerfaust 3 erfolgen im
Jahre 1990 Truppenversuche. Die
Panzerfaust 3 durchschlägt alle heute
bekannten Kampfpanzer. Die
Einsatzdistanz tragbarer, ungelenkter
Pzaw Waffen ist jedoch limitiert und
kann nicht beliebig gesteigert werden.

Die Einsatzdistanz der Panzerfaust

wird etwa gleich bleiben wie
diejenige des Raketenrohres. Weitere
Hinweise im Artikel «Moderne
Infanterie» (Seite 569).

Ungefähr 44 Prozent der Wehrmänner
sind bei der Infanterie eingeteilt. Diese
Prozentzahlen werden sich in der Armee
95 nicht wesentlich ändern. Die Infanterie
trägt aber bei sehr vielen Leuten nach wie
vor das Image aus der Zeit vor dem Zweiten

Weltkrieg. Bei den Stellungspflichtigen
stellen wir dies immer wieder fest.

In den letzten Jahren sind allerdings
viele Veränderungen vorgenommen worden.

Neue Waffen wurden beschafft,
andere stehen kurz vor der Einführung. Die
Ausbildungsmethoden wurden effizienter.
Der Rekrut wird in physischer Hinsicht
besser vorbereitet. In nächster Zeit hoffen
wir, unsere Ausbildung mit modernen
Ausbildungshilfen interessanter gestalten
zu können. In diesem Bereich wurde die
Infanterie in letzter Zeit stiefmütterlich
behandelt. Vieles soll für die Infanterie in
Angriff genommen werden.

Mit diesem Heft möchten wir die
vorgenommenen und die vorgesehenen
Neuerungen bei der Infanterie aufzeigen.

Divisionär H. R. Sollberger
Waffenchef der Infanterie
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